
1. Kreisklasse A, Freitag, 18
Uhr: Bilshausen II – Seeburg.
Sonntag (15 Uhr): Duderstadt –
Ebergötzen, Westerode – Gerb-
lingerode, Seulingen II – Berns-
hausen, Rhume I – Nesselröden.

1. Kreisklasse B, Sonntag, 10
Uhr: RSV 05 II – Blau-Gelb.
10.30 Uhr: Holtensen II – SVG
II. 11 Uhr: SG Landolfshausen –
Hagenberg, Puma – Grone II.
13 Uhr: Inter Roj – Herberhau-
sen, Elliehausen II – Bovenden
II. 15 Uhr: Leineberg – Esebeck.

1. Kreisklasse C, Sonntag (15
Uhr): Türkgücü – Speele, Wer-
ratal – Niemetal, Friedland –
Niedernjesa, Grefenburg – He-
meln, Escherode – Gr. Schneen,
Drammetal – Staufenberg.

2. Kreisklasse A, Sonnabend, 16
Uhr: Rhume II – Breitenberg II.
Sonntag, 13.15 Uhr: Seulingen
III – Holzerode. 15 Uhr: Tiftlin-
gerode – Langenhagen, Fuhr-
bach – Sattenhausen, Desingero-
de – Rollshausen/Obernfeld II.

2. Kreisklasse B, Sonnabend, 17
Uhr: Bovenden III – Hagenberg
II. Sonntag, 11 Uhr: Sparta III –
Ay Yildiz, Lenglern II – Gr. El-
lershausen/ Hetjershausen II. 15
Uhr: Rot-Weiß – Nikolausberg,
Diemarden – Hainberg/Kl.
Lengden.

2. Kreisklasse C, Sonntag, 10.30
Uhr: Dransfeld II – Settmarshau-
sen/Mengersh. 13 Uhr: Hain-
berg II – Benterode. 15 Uhr: Sie-
boldshausen – Lindenberg-Ade-
lebsen II, Bonaforth – Ballenhau-
sen, Obernjesa – Werratal II,
Bühren/Scheden – Gimte II.

3. Kreisklasse B, Sonntag, 10.30
Uhr: Grone III – Inter Roj II,
Lindenberg-Adelebsen III – Ha-
genberg III. 11 Uhr: Gr.
Schneen II – RSV 05 III. 12 Uhr:
Sattenhausen II – Herberhausen
II.

3. Kreisklasse C, Sonnabend, 15
Uhr: Sichelnstein – Drammetal
II. Sonntag, 10.30 Uhr: FC
Gimte – Werder Münden III.
13.15 Uhr: Staufenberg II –
Jühnde/Meensen. 15 Uhr: Eber-
hausen – Friedland II.

Fußballkreis 
am Wochenende

Sport kompakt
Tischtennis
Der zweite Teil des bundesoffenen
Tischtennis-Turniers des TTV Geis-
mar steht am Wochenende in der
Halle Geismar I an. Der Turnierka-
lender ist in diesem Jahr noch besser
an die letzten Liga-Spiele angepasst
worden, so dass in den einzelnen
Konkurrenzen mit großen Teilneh-
merzahlen gerechnet wird. Der
Sonnabend beginnt um 13.30 Uhr
mit den Damen/Herren A, ab 15 Uhr
startet die (offene) A/S-Klasse. Vor-
jahressieger Bing Tang aus Mühlhau-
sen will versuchen, seinen Titel zu
verteidigen. Der Sonntag fängt um 9
Uhr mit weiblicher und männliche
Jugend an sowie B-Schüler- und
Schülerinnen an. Den Abschluss
macht um 12.30 Uhr die Herren-E-
2-Klasse. Anmeldungen: Burkhard
Koch, Tel/Fax 0551/7907755 oder
online auf www.ttvgeismar.de

Handballregion am Wochenende
Regionsklasse Männer, Sonnabend,
20 Uhr: DSC Dransfeld – HSG
Schoningen (Sporthalle Dransfeld).
Sonntag, 17 Uhr: Dasseler SC –
HSG Plesse-Hardenberg IV.

Minigolf
Am Sonntag wollen die Bundesliga-
Damen des MGC im badischen
Schriesheim die Tabellenführung
übernehmen. Noch fehlen ihnen
zwei Punkte auf den aktuellen Spit-
zenreiter Mainz. Bianca Oberweg,
Sandra von dem Knesebeck und Ni-
cole Piechotta werden alles geben,
um zum zweiten Mal in dieser Sai-
son als Sieger vom Platz zu gehen.
Eine ähnliche Konstellation erwartet
die Herren beim Zweitligaspieltag in
Kiel. Als Zweiter liegt das Team in
Lauerstellung, bei einem Sieg kön-
nen die Mannen um Sascha Albrecht
am Ligaprimus Kerpen vorbeizie-
hen. Die zweiten Herren treten in
der Regionalliga beim Schlusslicht
und direkten Konkurrenten um den
Klassenverbleib Cuxhaven an.  

Leichtathletik
Alle vier olympischen Wurfdiszipli-
nen stehen auf dem Programm des
zweiten Werfertages der LG Göt-
tingen. Der Wettkampf beginnt am
Sonnabend um 13 Uhr auf dem
Wurfplatz am Jahnstadion mit Ku-
gelstoß der Schüler und Schülerin-
nen A und B (M/W 12-15), Speer-
wurf der Männer, männlichen Ju-
gend und Senioren sowie Diskus-
wurf der Frauen, weiblichen Jugend
und Seniorinnen. Ab 15.15 Uhr fin-
det der Hammerwurf für alle Wer-
tungsklassen statt. bru

Fußball
Die C-Juniorinnen der SVG ge-
wannen zum Rückrundenstart der
Bezirksliga mit 2:1 (2:1) bei der
SVG Einbeck. Im ausgeglichenen
Spiel zeigten die Gäste das bessere
Kombinationsspiel und machten
bereits vor der Pause durch die To-
re von Edda Bergener und Pauli-
ne Bremer bei zwischenzeitlichem
Ausgleich den Sieg perfekt.

Moonsport
Lacrosse und Handball stehen heute
zwischen 20.30 und 23 Uhr in der
KGS-Halle (Kurt-Huber-Weg) auf
dem Moonsport-Programm. Der
Eintritt ist frei.

Göttingen (mig). Etliche Aus-
fälle müssen die U-20-Basket-
baller von ASC 46 und BG 74
beim Kampf um die norddeut-
sche Meisterschaft kompensie-
ren, die am Wochenende vom
SC Rist Wedel ausgerichtet
wird. In beiden Göttinger
Mannschaften fallen die Lei-
stungsträger aus, die die schrift-
lichen Prüfungen des Zentralab-
iturs ablegen. Bei der BG sind

Tobias Welzel, Maxi Lochter,
Sinan Sinanoglu und Nils Brun-
nert betroffen, beim ASC Igor
Ryabinin und Robert Hilde-
brandt. Auch auf die Regionalli-
ga-Akteure Philipp Lieser, Pa-
blo Hartmann, Yasin Kolo, Jo-

hannes Köhler und Petros Tiri-
lomis muss Coach Finn Hön-
cher verzichten. Er vertritt den
beruflich verhinderten Trainer
Sebastian Förster.

In ihrer Vorrundengruppe
bekommt es das Team von BG-

Trainer Hans-Werner Schmidt
am Sonnabend mit Gastgeber
Rist Wedel und Alba Berlin zu
tun. Beide Aufgaben werden für
den Nordvizemeister des Vor-
jahres nur schwer zu lösen sein.
Niedersachsenmeister ASC

muss sich gegen Titelverteidiger
VfB Hermsdorf und den Lü-
becker TS behaupten. 

Trotz der Personalnot haben
sich die Göttinger Mannschaf-
ten das Erreichen des Halbfina-
les am Sonntag zum Ziel ge-
setzt. Beide Trainer wissen al-
lerdings, dass ihre Schützlinge
konzentriert auf hohem Level
agieren müssen, wenn sie die
Vorrunde überstehen wollen.

Zentralabitur schuld an Personalnot 
Basketball: U 20 von ASC und BG ersatzgeschwächt zur Norddeutschen

Ein Doppelspieltag steht für
die Kreisliga-Fußballer auf
dem Programm des Wochenen-
des. Sowohl heute Abend um
18.30 Uhr als auch am Sonntag
werden acht Begegnungen an-
gepfiffen. 

VON EDUARD WARDA

Göttingen. Zumindest auf
dem Papier hat der Tabellen-
zweite TSV Bremke/Ischenro-
de im Meisterschaftskampf
heute Abend die leichtere Auf-
gabe. Während der TSV den
Elften Rot-Weiß Harste emp-
fängt, bekommt es Tabellen-
führer Weser Gimte auf eige-
nem Platz mit dem Fünften
Werder Münden zu tun. 

Im Kampf gegen den Abstieg
wird für die SCW-Reserve
langsam die Luft dünn. Nach
der Niederlage in Klein Leng-
den beträgt der Rückstand auf
die Nichtabstiegsplätze bereits
drei Zähler, ein Punktgewinn
beim SC Rosdorf am heutigen
Abend wäre eminent wichtig. 

Doch auch der TSV Klein
Lengden befindet sich noch
längst nicht auf der sicheren

Seite, liegt nur drei Punkte und
zwei Ränge vor der Abstiegszo-
ne. Mit einem Sieg beim Ach-
ten Eintracht Gieboldehausen
könnte der TSV auf Tuchfüh-
lung mit dem Mittelfeld der
Tabelle gehen. Den Sieg über
den SCW II bewertet TSV-
Coach Michael Oetzel als
„wichtigen Knackpunkt“ im
Kampf um den Klassenver-
bleib. „Wir sind wieder gut
drin.“ Einen Erfolg in Giebol-
dehausen hält er durchaus für
möglich. „Man hat eher Chan-
cen, gegen Mannschaften aus
dem gesicherten Mittelfeld
Punkte zu machen“, sagt Oet-
zel, der personell aus dem Vol-
len schöpfen kann. 

Die Spiele: Freitag (18.30
Uhr): Bremke/I. – Harste,
Weser Gimte – Münden, Gr.
Ellershausen/H. – Sparta II,
Rollshausen/O. – Dransfeld,
Rosdorf – SCW II, Linden-
berg-A. – Hilkerode, Lenglern
– Mingerode, Gieboldehau-
sen – Kl. Lengden. 

Ergebnismeldung direkt nach
Spielschluss unter Telefon
05 51/90 17 03.

Fernduell um die Meisterschaft setzt sich fort
Fußball-Kreisliga: Erster Teil eines Doppelspieltags steht heute Abend auf dem Spielplan

Seit’ an Seit’ in Richtung Titel: Bremke/Ischenrode und Weser Gimte dominieren die Kreisliga. BB

Göttingen (hws). Zum
NBV-Pokalfinale reisen die
Basketballer der BG 74 am
Sonnabend nach Bürger-
feld/Oldenburg. Um 19 Uhr
tritt der Erstregionalliga-Auf-
steiger gegen den in die 2.
Regionalliga aufgestiegenen
Bürgerfelder TB an. Die Bür-
gerfelder haben das Heim-
recht durch die Ausrichtung
des Damen- und Herrenfina-
les erworben. 

Die BG, die sich über Em-
den, Lamstedt und den Lo-
kalrivalen ASC für das End-
spiel qualifizierte, geht als Fa-
vorit in das Spiel, hat jedoch
einige Leistungsträger wie
Nakatsuka, Sheppard, Scharf
und Kulawick nicht dabei.
Trainer Hans-Werner
Schmidt erwartet sich viel
von Center Jan Both, da die
Bürgerfelder eher klein ge-
wachsen sind. Beide Finali-
sten sind für den DBB-Pokal-
Wettbewerb qualifiziert.

BG-Herren
favorisiert
Basketball-Pokalfinale

Göttingen (oh). Bei den Lan-
desmeisterschaften der acht- bis
zwölfjährigen Schwimmer in
Osnabrück waren im Jugend-
mehrkampf Alke Heise (Jahr-
gang 1999) und Lukas Freund
(1996) die erfolgreichsten Starter
der Waspo 08. Beide belegten in
der Gesamtwertung Rang vier.
Noch besser schnitt Melina
Schüttler (2001) vom ASC 46 im
Kindermehrkampf ab. Sie er-
kämpfte sich mit 2430 Punkten
den zweiten Platz. Bei den Ju-
gendlichen wurde Manuel Voll-
brecht mit 2125 Punkten Sech-
ster und qualifizierte sich für die
norddeutschen Titelkämpfe.

Heise war bei fast allen Starts
unter den besten Zehn ihres
Jahrgangs und die Schnellste
von 42 Teilnehmerinnen über

50-m Kraul-Beine. Auch
Freund war nach dem Trai-
ningslager in Ungarn in den
Osterferien sehr gut in Form.
Mit seiner Gesamtpunktezahl
von 2232 hat er sich ebenso für
die norddeutschen Meister-
schaften qualifiziert wie seine
Teamgefährtinnen Melina
Bergmann (97; 7.; 2326 Punkte)
und Jana Plessov (97; 9.; 2238).

Weitere Platzierungen

Waspo – Jugendmehrkampf: Be-
ret Höpfner (99; 8.; 1326), Rico
Paul (98; 8.; 1201), Alexander
Kornmüller (96; 12.; 1798), My-
riam Wadsack (99; 23. ;974), Ma-
rie Klinge (98; 24.; 1439). – ASC:
Max Banaschak (97; 22.; 1064). –
Kindermehrkampf: Marvin Ko-
schinski (Waspo; 99); 14. 2185).

Schüttler gewinnt Silber
Schwimmen: Waspo und ASC vorne platziert

Göttingen (nd). Berlin soll
eine Reise wert sein: Das er-
hoffen sich die B- und C-
Standard-Formation des TSC
Schwarz-Gold vom letzten
Regionalliga-Wertungstur-
nier in der Hauptstadt. Dabei
will sich die „B-Fo“ am Sonn-
tag endgültig für das Auf-
stiegsturnier zur 2. Liga am
23. Mai in Nürnberg qualifi-
zieren, an dem die beiden
erstplazierten Teams der Re-
gionalliga Nord teilnehmen.

Das Saisonfinale verspricht
jedenfalls einen spannenden
Zweikampf mit dem aktuellen
Spitzenreiter TSC Blau Gold
Nienburg. „Die Leistungs-
dichte ist mittlerweile so

enorm, dass wir stolz auf uns
sein können, dieses Jahr wie-
der am Aufstiegsturnier teil-
nehmen zu können“, ist sich
Trainer Timo Born schon
recht sicher, dass das Ziel er-
reicht wird – „vorausgesetzt
der Dritte TC Bernau luchst
uns nicht noch vier Liga-
punkte ab.“ 

Coach stolz auf sein Team

Der Coach baut auf die ho-
he Motivation seines Teams:
„Ich bin wirklich stolz auf die
Mannschaft, die den ersten
Lohn für ihre Mühen mit
dem Turniersieg am vergan-
genen Sonntag in Göttingen
bereits geerntet hat.“ 

Aufstiegsturnier im Visier
Formationstanz: TSC-Teams starten in Berlin 

Göttingen (kri). Auseinanderge-
zogen wie die gesamte Saison
präsentiert sich die Endphase in
der Handball-Regionsoberliga
der Frauen. So steht für Geismar
II, Plesse-Hardenberg und
Landolfshausen bereits das letzte
Spiel. Die HG Rosdorf-Grone II
hingegen muss nächste Woche
noch einmal antreten. Bei den
Männern steht der frischge-
backene Meister MTV Geismar
bei der SG Spanbeck/Billings-
hausen auf dem Prüfstand.

Regionsoberliga Frauen

HG Rosdorf-Grone II – MTV
Geismar II (Sonnabend, 17.30
Uhr, Rosdorf). Die Teams sind im
Mittelfeld durch drei Punkte ge-
trennt. Für beide geht um einen
passablen Abschluss. Die HG
möchte ihre Serie von fünf Sie-
gen in Folge ausbauen. Der
MTV schlug in eigener Halle die
Top Drei, der letzte Auswärts-
sieg datiert aber aus dem Febru-

ar. Gelingt es noch einmal, beide
Punkte zu entführen, würde die
Saison versöhnlich enden. 

HSG Plesse-Hardenberg – GV
Rollshausen (Sonnabend, 17.30
Uhr, Bovenden). Im letzten Spiel
stehen bei der HSG alle Zeichen
auf Sieg. Der würde Rang drei
im Abschlussklassement bedeu-
ten, für das neu zusammenge-
stellte Team ein achtbarer Er-
folg. Aufsteiger Rollshausen be-
kam in der neuen Liga kaum ein
Bein an den Boden und hat sich
mit dem Abstieg bereits abge-
funden. Im Hinspiel unterlagen
die Eichsfelderinnen 10:20.

TSV Landolfshausen – HSG
Katlenburg/W. (Sonnabend, 20
Uhr). Für den TSV geht eine
durchwachsene Serie zu Ende.
Zum Abschluss stellt sich ein Ti-
telfavoriten in Diemarden vor.
Die HSG führt mit einem Punkt
Vorsprung auf die SVS/TSG
Münden die Tabelle an, darf sich
keinen Ausrutscher erlauben.

Doch wenn der TSV zum Stol-
perstein werden will, muss er
über sich hinauswachsen. 

Regionsoberliga Männer

HSG Plesse-Hardenberg II – TG
Münden II (Freitag, 20 Uhr, Bo-
venden). Ins letzte Heimspiel
geht die HSG als klarer Favorit.
Sechs Spiele in Folge hat die
Verbandsliga-Reserve gewon-
nen und sich auf Platz drei ge-
schoben. Gegen den Siebten, der
das letzte Mal im Januar auswärts
gewann, sollte diese Serie nicht
reißen. Bereits das Hinspiel ging
mit 34:26 klar an die HSG.

SG Spanbeck/Billingshausen –
MTV Geismar (Sonnabend, 15.30
Uhr). Die SG bekommt als Er-
ster die Gelegenheit, dem neuen
Meister zu gratulieren und ihn
auf dem Spielfeld zu fordern.
Das Duell mit Derbycharakter
war schon im Hinspiel eines auf
Augenhöhe, der MTV setzte
sich knapp mit 24:22 durch.

HSG Hattorf/Schwiegershausen
– SC Nikolausberg (Sonnabend,
16.30 Uhr). Das Duell der Auf-
steiger ist zugleich ein Kampf
der Kellerkinder: Der Letzte
empfängt den Vorletzen. Im
Hinspiel holte der SC einen von
drei Saisonsiegen, die Gastgeber
gewannen gar nur einmal. Der
Abstieg der HSG ist längst besie-
gelt. Wenn es wieder Erwarten
zwei Absteiger gibt, ist Nikolaus-
berg stark gefährdet. Mit einem
Sieg könnte aber ein Platz gut
gemacht werden.

HSG Herzberg-Lauterberg –
MTV Geismar II (Sonnabend, 17
Uhr). Noch ein Kellerduell:
Drittletzter gegen Viertletzter.
Der Sieger ist alle Sorgen los.
Die Favoritenrolle liegt beim
MTV, der sich bereits im Hin-
spiel 33:31 durchsetzte und vor
der Osterpause die HG Rosdorf-
Grone III schlug. Die Gastgeber
hingegen warten seit Dezember
auf ein Erfolgserlebnis.

Spanbeck/Billingshausen will den Meister ärgern
Handball-Regionsoberliga: Bei Frauen der HSG Plesse-Hardenberg stehen die Zeichen auf Sieg
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